Schulprogramm KGS Kupfergasse
___________________________________________________________________

1. Schulordnung
So fühlen wir uns an der KGS Kupfergasse wohl:
Die goldenen Regeln

Das Miteinander:

Wir sind ehrlich, freundlich und nehmen Rücksicht aufeinander.

Wir vermeiden Streit und versuchen zu schlichten.

Unser Schulgebäude:

Wir achten auf Sauberkeit auf dem Flur, in den Klassenräumen und in den Toiletten.

Wir laufen und toben nicht auf den Fluren und im Treppenhaus.

Eigentum:

Wir achten das Eigentum der anderen Kinder und das der Schule.

Wir nehmen nichts ohne Erlaubnis weg.

Stoppzeichen:

Stopp heißt Stopp.

Wenn jemand etwas tut, das mir nicht gefällt, sage ich Stopp.

Wenn jemand zu mir Stopp sagt, höre ich auf. 

2. Bestimmungen

1. Aufenthalt im Schulgebäude

1.1. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen Eltern und andere Erwachsene das Schulgebäude nur betreten, wenn sie zuvor einen Termin vereinbart haben. Alle anderen Personen, die in der Schule etwas erledigen müssen, melden sich beim Betreten des Foyers beim Hausmeister oder im Sekretariat an. 

1.2 
Kinder halten sich während des Unterrichts in den Klassenräumen auf und verlassen diese nur mit Erlaubnis der Lehrperson. Während der Hofpausen halten die Kinder sich ausschließlich auf dem Schulhof auf.
1.3. 
Das Essen und Trinken ist nur in den Klassen- und OGTS- Räumen erlaubt. Werden Trinkflaschen mit in die Sporthalle genommen, müssen sie im Turnbeutel transportiert werden.  

1.4. 
Das Schulgebäude wird nach dem Unterricht bzw. nach Beendigung der Betreuung im Ganztag zügig verlassen. 
2. Vor Beginn des Unterrichts

2.1. 
Die Aufsicht der Lehrer und Lehrerinnen auf dem Schulhof und in den Klassen beginnt um 7.45 Uhr. 

2.2. 
Die Kinder dürfen sich ab 7.45 Uhr auf dem Schulhof oder in den Klassen aufhalten. 

Für Kinder, die auf dem Schulhof sind, gilt, dass sie sich beim ersten Klingeln um 7.55 Uhr in ihre Klassenräume begeben, so dass der Unterricht pünktlich um 8.00 Uhr beginnen kann. 

3. Pausenordnung

3.1. 
Während der Pausen sind die Streitschlichter und die Aufsicht führenden Lehrer und Lehrerinnen für alle Kinder da. Wer Hilfe bei Streitigkeiten braucht, geht zunächst zu den SchlichterInnen. Kann der Streit von den Kindern nicht geklärt werden, greifen die Aufsicht führenden Lehrer und Lehrerinnen unterstützend ein.

3.2. 
Ansprechpartner bei Unfällen und kleinen Verletzungen ist immer ein Lehrer oder eine Lehrerin. In Zukunft übernehmen diese Aufgabe auch ausgebildete SchülersanitäterInnen. 
Diese Schulordnung gründet sich auf den Bestimmungen der „Allgemeinen Schulordnung“, die für alle Schulen in Nordrhein- Westfalten gilt. Wer sie einhält trägt dazu bei, dass wir uns an unserer Schule wohl fühlen. Schüler oder Schülerinnen, die wiederholt gegen die Schulordnung verstoßen, gefährden sich und andere. Deshalb muss die Schule in solchen Fällen die Eltern benachrichtigen und Maßnahmen einleiten, die die Ordnung wiederherstellen. 

Die vorliegende Schulordnung wurde heute von der Schulkonferenz unserer Schule einstimmig angenommen. Sie tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
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